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17. Sonntag im Jahreskreis 
 
 

 
   7.5,3-12 ملوكك 1 

 
 وواالآنن. ااعطیيك ماذذاا ااسألل الله ووقالل. لیيلا حلم في لسلیيمانن االربب ترااءىى جبعونن في
 االخرووجج ااعلم لا صغیير فتى وواانا اابي ددااوودد مكانن عبدكك ملكّت اانت االھهي االربب اایيھها

 من یيعد وولا یيحصى لا كثیير شعب ااخترتھه االذيي شعبك ووسط في ووعبدكك. وواالدخولل
 من لانھه وواالشر االخیير بیين وواامیيزّ شعبك على لاحكم فھهیيما قلبا عبدكك فاعط. االكثرةة
 سلیيمانن لانن االربب عیيني في االكلامم فحسن. ھھھهذاا االعظیيم شعبك على یيحكم اانن یيقدرر
 اایياما لنفسك تسألل وولم االأمر ھھھهذاا سألت قد اانك ااجل من الله لھه فقالل. االأمر ھھھهذاا سألل
 تمیيیيزاا لنفسك سألت بل ااعداائك اانفس سألت وولا غنى لنفسك سألت وولا كثیيرةة
 حتى ووممیيزاا حكیيما قلبا ااعطیيتك ھھھهوذذاا. كلامك حسب فعلت قد ھھھهوذذاا االحكم لتفھهم
.نظیيركك بعدكك یيقومم وولا قبلك مثلك یيكن لم اانھه  

 
 
 
 
 

  28,8-30رروومیية 
 

 مدعووونن ھھھهم االذیين الله یيحبونن للذیين للخیير معا تعمل االاشیياء كل اانن نعلم وونحن
 اابنھه صوررةة مشابھهیين لیيكونواا فعیينّھهم سبق فعرفھهم سبق االذیين لانن. دههقص حسب
. اایيضا ددعاھھھهم فھهؤلاء فعیينّھهم سبق وواالذیين. كثیيریين ااخوةة بیين بكراا ھھھهو لیيكونن
.اایيضا مجدھھھهم فھهؤلاء برررھھھهم وواالذیين. اایيضا برررھھھهم فھهؤلاء ددعاھھھهم وواالذیين  

 
 
 
 
1 Könige 3,5.7-12  
 
In jenen Tagen erschien der HERR dem Salomo nachts im Traum und forderte 
ihn auf: Sprich eine Bitte aus, die ich dir gewähren soll! Und Salomo sprach: 
HERR, mein Gott, du hast deinen Knecht anstelle meines Vaters David zum Kö-
nig gemacht. Doch ich bin noch sehr jung und weiß nicht aus noch ein. Dein 
Knecht steht aber mitten in deinem Volk, das du erwählt hast: einem großen 
Volk, das man wegen seiner Menge nicht zählen und nicht schätzen kann. Ver-
leih daher deinem Knecht ein hörendes Herz, damit er dein Volk zu regieren 
und das Gute vom Bösen zu unterscheiden versteht! Wer könnte sonst dieses 
mächtige Volk regieren? Es gefiel dem Herrn, dass Salomo diese Bitte aus-
sprach. Daher antwortete ihm Gott: Weil du gerade diese Bitte ausgesprochen 
hast und nicht um langes Leben, Reichtum oder um den Tod deiner Feinde, 
sondern um Einsicht gebeten hast, um auf das Recht zu hören, werde ich dei-
ne Bitte erfüllen. Sieh, ich gebe dir ein so weises und verständiges Herz, dass 
keiner vor dir war und keiner nach dir kommen wird, der dir gleicht. 
 
 
Römer 8,28-30  
 
Wir wissen, dass denen, die Gott lieben, alles zum Guten gereicht, denen, die 
gemäß seinem Ratschluss berufen sind; denn diejenigen, die er im Voraus er-
kannt hat, hat er auch im Voraus dazu bestimmt, an Wesen und Gestalt seines 
Sohnes teilzuhaben, damit dieser der Erstgeborene unter vielen Brüdern sei. 
Die er aber vorausbestimmt hat, die hat er auch berufen, und die er berufen 
hat, die hat er auch gerecht gemacht; die er aber gerecht gemacht hat, die hat 
er auch verherrlicht. 
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Matthäus 13,44-46  
 
In jener Zeit sprach Jesus zu den Jüngern: Mit dem Himmelreich ist es wie mit 
einem Schatz, der in einem Acker vergraben war. Ein Mann entdeckte ihn und 
grub ihn wieder ein. Und in seiner Freude ging er hin, verkaufte alles, was er 
besaß, und kaufte den Acker. Auch ist es mit dem Himmelreich wie mit einem 
Kaufmann, der schöne Perlen suchte. Als er eine besonders wertvolle Perle 
fand, ging er hin, verkaufte alles, was er besaß, und kaufte sie.  

44,13-46متى   
 

 فرحھه وومن فاخفاهه اانسانن ووجدهه حقل في مخفى كنزاا االسموااتت ملكوتت یيشبھه اایيضا
 االسموااتت ملكوتت یيشبھه اایيضا. االحقل ذذلك ووااشترىى لھه كانن ما كل ووباعع مضى
 ووباعع مضى االثمن كثیيرةة ووااحدةة لؤلؤةة ووجد فلما. حسنة لآلئ یيطلب تاجراا اانسانا
.ووااشترااھھھها لھه كانن ما كل  


